
Erscheinungstermin nächstes Amtsblatt: 26. September 2026 • Redaktionsschluss: 15. September 2026

29. August 2026
Jahrgang 34 • Nr. 8



Informations- und Mitteilungsblatt der VG „Pleißenaue“  |  29. August 2026  |  Seite �

Gemeinde Fockendorf
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr
Telefon • Fax: 034343 51917
Gemeinde Gerstenberg
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr
Telefon: 03447 832190 • Fax: 03447 861969
Gemeinde Haselbach
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 16:30 – 18:00 Uhr
Telefon: 034343 51326 • Fax: 034343 52565
Gemeinde Treben
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 15:30 –17:00 Uhr
Telefon: 0174 3323410
Öffnungszeiten der Bibliothek Treben
Montag, 11:00 – 13:00 Uhr
Dienstag, 16:00 – 18:00 Uhr
Gemeinde Windischleuba
Sprechzeiten des Bürgermeisters
Dienstag, 16:00 –18:00 Uhr
Telefon: 03447 836250 • Fax: 03447 899590
Bereitschaft Bauhof Windischleuba
Montag bis Donnerstag	 06:00 – 15:00 Uhr
Freitag			   06:00 – 12:00 Uhr
zu erreichen über Tel.	 0160 8452704 
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VG „Pleißenaue“, Breite Straße 2, 04617 Treben
Telefon-Nummern
Zentrale .........................................................................................  034343 703 –   0
Vorsitzende/Kämmerei ......................................................  034343 703 – 12
Bauamtsleiterin .......................................................................  034343 703 – 19
Hauptamt/Personal ..............................................................  034343 703 – 16
Ordnungsamt/Straßenwesen .......................................  034343 703 – 17
Grundsteuer (Steueramt) .................................................  034343 703 – 24
Friedhofsverwaltung ...........................................................  034343 703 – 26
Kassenverwaltung .................................................................  034343 703 – 14
Kasse ...............................................................................................  034343 703 – 23
Einwohnermeldeamt ...........................................................  034343 703 – 15
Bauverwaltung/Liegenschaften ..................................  034343 703 – 13
E-Mail: info@vg-pleissenaue.de

Öffnungszeiten VG „Pleißenaue“ und Einwohnermeldeamt
Montag ............................................. 08:00 – 11:30 Uhr	
Dienstag ........................................... 08:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch ......................................... geschlossen
Donnerstag ..................................... 08:00 – 11:30 Uhr | 13:00 – 15:30 Uhr
Freitag ................................................... geschlossen

Sprechtag des KoBB
Frau Burkhardt, Telefon: 0152 22894093,
Dienstag, 15:00 – 17:30 Uhr, 04617 Treben, Breite Straße 2, 
E-Mail: carolina.burkhardt@polizei.thueringen.de
Kontakt Revierförster
Herr Anders, Telefon: 0172 3480425
Kontakt Dorfkümmerin
Frau Koch, Telefon: 0155 6050 4484
Kontakt Schiedsstelle
Frau Strahlendorf, Telefon: 0176 30670892

WhatsApp-Kanal
Heinweis: Sie benötigen ein bestehendes 
WhatsApp-Konto.
1.	 Scannen Sie mit Ihrem Handy diesen QR-

Code und folgen Sie dem Link zum Kanal:
2.	 Tippen Sie auf „Abonnieren“
3.	 Aktivieren Sie oben rechts unbedingt die 

Glocke (Benachrichtigungen), damit Sie  
auf neue Meldungen aufmerksam gemacht 
werden.

→	Ohne aktivierte Glocke erhalten Sie keine 
automatische Benachrichtigung über neue 
Beiträge

Telegram-Kanal
Heinweis: Sie benötigen ein bestehendes Telegram-Konto.
1.	 Scannen Sie mit Ihrem Handy diesen QR-Code und folgen 

Sie dem Link zum Kanal:
2.	 Drücken Sie den Knopf „Beitreten“.
3.	 Achten Sie darauf, dass Sie der Kanal mit 

dem Knopf unten nicht stumm geschaltet 
ist, damit Sie auf neue Meldungen auf-
merksam gemacht werden.

Weitere Informationen zum Bürgerfunk finden Sie auf der 
Webseite der VG „Pleißenaue“ (www.vg-pleissenaue.de).

Bürgerfunk – VG „Pleißenaue“
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Zur Aufforderung zur Einreichung von  
Wahlvorschlägen für die Bürgermeisterwahl

1. In der Gemeinde Windischleuba wird am 25. Okto-
ber 2026 ein ehrenamtlicher Bürgermeister gewählt. 
Zum ehrenamtlichen Bürgermeister ist jeder Wahlbe-
rechtigte im Sinne der §§ 1 und 2 ThürKWG wählbar, 
der am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet und seit 
mindestens sechs Monaten seinen Aufenthalt in der 
Gemeinde hat; der Aufenthalt in der Gemeinde wird 
vermutet, wenn die Person in der Gemeinde gemeldet 
ist. Bei mehreren Wohnungen ist die Hauptwohnung im 
Sinne des Melderechts maßgebend. Personen, die die 
Staatsangehörigkeit eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union besitzen, sind unter denselben Be-
dingungen wahlberechtigt und wählbar wie Deutsche.
Mitgliedsstaaten der Europäischen Union sind neben 
der Bundesrepublik Deutschland: Belgien, Bulgarien, 
Dänemark, Estland, Finnland, Frankreich, Griechenland, 
Irland, Italien, Kroatien, Lettland, Litauen, Luxemburg, 
Malta, Niederlande, Österreich, Polen, Portugal, Rumä-
nien, Schweden, Slowakei, Slowenien, Spanien, Tsche-
chische Republik, Ungarn sowie Zypern.
Nicht wählbar ist, wer infolge Richterspruchs die Wähl-
barkeit oder die Fähigkeit zur Bekleidung öffentlicher 
Ämter nicht besitzt oder sich zum Zeitpunkt der Wahl 
wegen einer vorsätzlichen Straftat in Strafhaft oder in 
Sicherungsverwahrung befindet (§ 12 ThürKWG).
Zum Bürgermeister kann außerdem nicht gewählt wer-
den, wer nicht die Gewähr dafür bietet, dass er jeder-
zeit für die freiheitliche demokratische Grundordnung 
im Sinne des Grundgesetzes und der Landesverfassung 
eintritt. Darüber hinaus ist zum Bürgermeister nicht 
wählbar, wer im Übrigen die persönliche Eignung für 
eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den für 
Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht be-
sitzt. Jeder Bewerber für das Amt des Bürgermeisters 
hat für die Zulassung zur Wahl gegenüber dem Wahllei-
ter der Gemeinde eine schriftliche Erklärung abzugeben, 
ob er wissentlich als hauptamtlicher oder inoffizieller 
Mitarbeiter mit dem Ministerium für Staatssicherheit, 
dem Amt für Nationale Sicherheit oder Beauftragten 
dieser Einrichtungen zusammengearbeitet hat; er muss 
ferner erklären, dass er mit der Einholung der erfor-
derlichen Auskünfte insbesondere beim Landesamt für 
Verfassungsschutz sowie beim Bundesbeauftragten für 
die Unterlagen des Staatssicherheitsdienstes der ehe-
maligen DDR einverstanden ist und ihm die Eignung 
für eine Berufung in ein Beamtenverhältnis nach den 
für Beamte des Landes geltenden Bestimmungen nicht 
fehlt (§ 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG).
1.1 Wahlvorschläge für die Wahl des Bürgermeisters 
können von Parteien im Sinne des Artikels 21 des 
Grundgesetzes, Wählergruppen und Einzelbewerbern 
eingereicht werden. 
Zur Einreichung von Wahlvorschlägen wird hiermit 
aufgefordert.

Nachrichtliche Informationen  
über öffentliche, elektronische  

Bekanntmachung der VG „Pleißenaue“ 
und der Mitgliedsgemeinden

►

In der öffentlichen Sitzung des Gemeinderates der Ge-
meinde Fockendorf am 18.08.2026 wurden folgende 
Beschlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 40/14/2026
Beschlussfassung zum Bauantrag - Errichtung Carport 
mit Abstellraum - 	 Gemarkung Fockendorf
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 41/14/2026
Beschlussfassung zur Vergabe neuer Anschriften in der 
Gemarkung Fockendorf (Trebener Straße 2, Neue Welt 8, 
Schulstraße 1a) und in der Gemarkung Pahna (Augusta- 
weg 104, 105 und 106)
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 42/14/2026
Beschlussfassung zum Bauantrag – Neubau eines Ein-
familienwohnhauses – Gemarkung Fockendorf
– einstimmig beschlossen – 
gez. Jähnig, Bürgermeister

Treben.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

In der 10. öffentlichen Gemeinderatssitzung der Ge-
meinde Treben am 11.08.2026 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:
Beschluss-Nr. 54/10/2026
Beschlussfassung über die Niederschrift der öffent-
lichen Gemeinderatssitzung vom 16.06.2026
– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 55/10/2026
Beschlussfassung zur Vergabe der Anschaffung eines 
KLF nach Losen an folgende Bieter:
LOS 1: Brandschutztechnik Görlitz GmbH
LOS 2: BTL Brandschutz Technik GmbH Leipzig

– einstimmig beschlossen – 
Beschluss-Nr. 56/10/2026
Beschlussfassung einer überplanmäßigen Ausgabe in 
der Haushaltsstelle 1.63000.51000 im Haushaltsjahr 
2026 für Unterhaltungsmaßnahmen an Gemeinde-
straßen
– einstimmig beschlossen – 
gez. Hermann, Bürgermeister

Windischleuba.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Fockendorf.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .
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Jede Partei, jede Wählergruppe oder jeder Einzelbe-
werber kann nur einen Wahlvorschlag einreichen, der 
nur einen Bewerber enthalten darf und dem eine Erklä-
rung des Bewerbers nach § 24 Abs. 3 Satz 3 ThürKWG 
beizufügen ist. Der Bewerber darf nur in einem Wahl-
vorschlag aufgestellt werden; er muss hierzu seine Zu-
stimmung schriftlich erteilen, sofern er Bewerber im 
Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe ist.
Der Wahlvorschlag einer Partei oder Wählergruppe 
muss den Namen und ggf. die Kurzbezeichnung der 
Partei oder der Wählergruppe als Kennwort tragen; 
dem Kennwort kann eine weitere Bezeichnung hinzu-
gefügt werden, wenn das zur deutlichen Unterschei-
dung der Wahlvorschläge erforderlich ist. Gemein-
same Wahlvorschläge müssen die Namen sämtlicher 
daran beteiligter Parteien oder Wählergruppen tragen. 
Die Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen 
müssen die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten 
tragen, die nicht Bewerber des Wahlvorschlags sind. 
Jede Person darf nur einen Wahlvorschlag unterzeich-
nen. Bei Mehrfachunterzeichnungen erklärt der Wahl-
ausschuss die Unterzeichnung für ungültig. 
In jedem Wahlvorschlag sind ein Beauftragter und 
ein Stellvertreter zu bezeichnen. Der Beauftragte und 
sein Stellvertreter müssen wahlberechtigt sein. Fehlt 
eine Bezeichnung, so gilt der erste Unterzeichner des 
Wahlvorschlags als Beauftragter, der zweite als sein 
Stellvertreter. Ist nur ein Beauftragter und nicht auch 
der Stellvertreter bezeichnet, dann ist der erste Unter-
zeichner des Wahlvorschlags der Stellvertreter. Soweit 
im Thüringer Kommunalwahlgesetz nichts anderes 
bestimmt ist, sind nur der Beauftragte und bei seiner 
Verhinderung sein Stellvertreter berechtigt, verbind-
liche Erklärungen zum Wahlvorschlag abzugeben und 
entgegenzunehmen. Im Zweifelsfall gilt die Erklärung 
des Beauftragten. Der Beauftragte und sein Stellver-
treter können durch schriftliche Erklärung der Mehr-
heit der Unterzeichner des Wahlvorschlags gegenüber 
dem Wahlleiter der Gemeinde abberufen und durch 
andere ersetzt werden.
1.2 Der Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe 
muss nach dem Muster der Anlage 5 zur Thüringer 
Kommunalwahlordnung enthalten:
a)	das Kennwort der einreichenden Partei oder 
	 Wählergruppe,
b)	Nachnamen, Vornamen, Geburtsdatum, 
	 Beruf und Anschrift des Bewerbers,
c)	die Bezeichnung des Beauftragten und 
	 seines Stellvertreters,
d)	die Unterschriften von zehn Wahlberechtigten 
	 unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihres 

Geburtsdatums und ihrer Anschrift.
Dem Wahlvorschlag der Partei oder Wählergruppe 
sind als Anlage beizufügen:
a)	Die Erklärungen des Bewerbers nach dem Muster der 

Anlage 6a zur ThürKWO, dass er seiner Aufnahme in 
den Wahlvorschlag zustimmt, nicht für dieselbe Wahl 

in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er 
mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt 
für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser 
Einrichtungen zusammen gearbeitet hat, dass er mit 
der Einholung der erforderlichen Auskünfte einver-
standen ist, sowie dass ihm die Eignung für eine Be-
rufung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte 
des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt.

b)	Eine Ausfertigung der Niederschrift nach § 15 Abs. 3 
Satz 1 ThürKWG über die nach § 15 Abs. 1 ThürKWG 
von der Partei oder Wählergruppe durzuführende 
Versammlung.

c)	Versicherungen an Eides statt des Versammlungslei-
ters und zwei weiterer Teilnehmer der Versammlung 
nach § 15 Abs. 3 Satz 2 ThürKWG.

1.3 Der Wahlvorschlag des Einzelbewerbers muss nach 
dem Muster der Anlagen 7 und 7a zur ThürKWO den 
Nachnamen des Bewerbers als Kennwort, den Vorna-
men, das Geburtsdatum, den Beruf und die Anschrift 
des Bewerbers sowie unter Angabe des Vor- und 
Nachnamens, des Geburtsdatums und der Anschrift 
die Unterschriften von mindestens fünfmal soviel 
Wahlberechtigten tragen, wie Gemeinderatsmitglieder 
zu wählen sind (insgesamt 60 Unterschriften). Bewirbt 
sich der bisherige Bürgermeister als Einzelbewerber, 
sind keine Unterstützungsunterschriften erforderlich.
Dem Wahlvorschlag des Einzelbewerbers ist als Anlage 
beizufügen:
a)	Die Erklärungen des Bewerbers nach dem Muster der 

Anlage 6a zur ThürKWO, dass er seiner Aufnahme in 
den Wahlvorschlag zustimmt, nicht für dieselbe Wahl 
in einem anderen Wahlvorschlag aufgestellt ist, ob er 
mit dem Ministerium für Staatssicherheit, dem Amt 
für Nationale Sicherheit oder Beauftragten dieser 
Einrichtungen zusammen gearbeitet hat, dass er mit 
der Einholung der erforderlichen Auskünfte einver-
standen ist, sowie dass ihm die Eignung für eine Be-
rufung in ein Beamtenverhältnis nach den für Beamte 
des Landes geltenden Bestimmungen nicht fehlt.

2. Der von einer Partei oder einer Wählergruppe auf-
gestellte Bewerber muss in einer zu diesem Zweck 
einberufenen Versammlung von den wahlberechtigten 
Mitgliedern der Partei oder den wahlberechtigten An-
gehörigen der Wählergruppe in geheimer Abstimmung 
gewählt werden. Jeder stimmberechtigte Teilnehmer 
der Versammlung ist vorschlagsberechtigt. Den Be-
werbern ist Gelegenheit zu geben, sich und ihre Ziele 
der Versammlung in angemessener Zeit vorzustellen. 
Zur Aufstellung eines gemeinsamen Wahlvorschlags 
ist eine gemeinsame Versammlung aller beteiligten 
Wahlvorschlagsträger durchzuführen. Der Bewerber 
kann auch durch eine Versammlung von Delegier-
ten, die von den wahlberechtigten Mitgliedern der 
Partei oder den wahlberechtigten Angehörigen der  
Wählergruppe aus der Mitte einer vorgenannten Mit-
gliederversammlung zu diesem Zweck gewählt wor-
den sind, in geheimer Abstimmung gewählt werden.
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zum 21. September 2026, 18:00 Uhr, ausgelegten Li-
ste unter Angabe ihres Vor- und Nachnamens, ihrer 
Anschrift und ihres Geburtsdatums einzutragen und 
eine eigenhändige Unterschrift zu leisten. Die Liste zur 
Leistung von Unterstützungsunterschriften wird vom 
Wahlleiter der Gemeinde mit dem Wahlvorschlag ver-
bunden und unverzüglich nach Einreichung des Wahl-
vorschlags während der üblichen Dienstzeiten in der 
Verwaltungsgemeinschaft Pleißenaue, Wahlamt, Breite 
Straße 2, 04617 Treben ausgelegt. 
Wahlberechtigte, die glaubhaft machen, dass sie we-
gen Krankheit oder einer körperlichen Beeinträchti-
gung nicht oder nur unter unzumutbaren Schwierig-
keiten in der Lage sind, einen Eintragungsraum bei 
der Verwaltungsgemeinschaft aufzusuchen, erhalten 
auf Antrag einen Eintragungsschein. Die Eintragung 
kann in diesem Fall dadurch bewirkt werden, dass die 
wahlberechtigte Person auf dem Eintragungsschein 
ihre Unterstützung eines bestimmten Wahlvorschlags 
erklärt und eine Hilfsperson beauftragt, die Eintragung 
im Eintragungsraum für sie vorzunehmen; die wahl-
berechtigte Person hat auf dem Eintragungsschein an 
Eides statt zu versichern, dass die Voraussetzungen für 
die Erteilung eines Eintragungsscheins vorliegen. 
Von der Leistung von Unterstützungsunterschriften 
ausgeschlossen sind Bewerber von Wahlvorschlägen 
für die dieselbe Wahl sowie Wahlberechtigte, die sich 
für dieselbe Wahl bereits in eine andere Unterstüt-
zungsliste eingetragen haben oder einen Wahlvor-
schlag für dieselbe Wahl unterzeichnet haben. Gelei-
stete Unterschriften können nicht zurückgenommen 
werden.
3.4 Trägt der Wahlvorschlag eines Einzelbewerbers 
noch nicht die erforderliche Zahl an Unterschriften, so 
wird dieser Wahlvorschlag ebenfalls vom Wahlleiter 
der Gemeinde mit einer Liste zur Leistung der noch er-
forderlichen Unterschriften verbunden und unverzüg-
lich nach Einreichung des Wahlvorschlages ausgelegt. 
Die Ausführungen unter 3.3 gelten entsprechend.
4. Die Wahlvorschläge dürfen frühestens nach der Be-
kanntmachung der Aufforderung zur Einreichung von 
Wahlvorschlägen eingereicht werden. Sie müssen spä-
testens am 11. September 2026 bis 18:00 Uhr eingerei-
cht sein. Die Wahlvorschläge sind in der Verwaltungs-
gemeinschaft „Pleißenaue, Wahlamt, Breite Straße 2 
während der Dienstzeiten einzureichen. Eingereichte 
Wahlvorschläge können nur bis zum 21. September 
2026 bis 18:00 Uhr durch gemeinsame schriftliche 
Erklärung des Beauftragten des Wahlvorschlags und 
der Mehrheit der übrigen Unterzeichner des Wahlvor-
schlags oder durch schriftliche Erklärung des Einzelbe-
werbers zurückgenommen werden.
5. Wird nur ein gültiger oder überhaupt kein Wahlvor-
schlag eingereicht, so wird die Wahl ohne Bindung an 
einen vorgeschlagenen Bewerber durchgeführt.
6. Die eingereichten Wahlvorschläge werden vom 
Wahlleiter der Gemeinde unverzüglich auf Mängel 
überprüft und die Beauftragten oder ►

Eine Ausfertigung der Niederschrift über die Wahl des 
Bewerbers, Ort und Zeit der Versammlung, die Form 
der Einladung sowie die Zahl der Anwesenden ist mit 
dem Wahlvorschlag einzureichen. Hierbei haben der 
Versammlungsleiter und zwei weitere Teilnehmer der 
Versammlung gegenüber dem Wahlleiter der Ge-
meinde an Eides statt zu versichern, dass die Wahl in 
geheimer Abstimmung erfolgt ist, dass jeder stimm-
berechtigte Teilnehmer der Versammlung vorschlags-
berechtigt war und den Bewerbern Gelegenheit ge-
geben wurde, sich und ihre Ziele der Versammlung in 
angemessener Zeit vorzustellen. Der Wahlleiter ist zur 
Abnahme einer solchen Versicherung an Eides statt 
zuständig; er gilt insoweit als zuständige Behörde im 
Sinne des §156 des Strafgesetzbuches.
3. Wahlvorschläge von Parteien und Wählergruppen, 
die nicht aufgrund eines eigenen einzelnen Wahl-
vorschlags seit der letzten Wahl ununterbrochen im 
Bundestag, im Thüringer Landtag, im Kreistag des 
Landkreises Altenburger Land oder im Gemeinderat 
der Gemeinde Windischleuba vertreten sind, müssen 
neben den Unterschriften von zehn Wahlberechtigten, 
die der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wählergruppe 
zu tragen hat, zusätzlich von viermal soviel Wahlbe-
rechtigten unterstützt werden wie Gemeinderatsmit-
glieder zu wählen sind (insgesamt 48 Unterschriften). 
3.1 Eine Partei oder Wählergruppe, die nur als Wahlvor-
schlagsträger eines gemeinsamen Wahlvorschlags im 
Kreistag oder Gemeinderat vertreten ist, benötigt bei 
Einreichung eines eigenen einzelnen Wahlvorschlags 
neben den Unterschriften von zehn Wahlberech-
tigten, die der Wahlvorschlag jeder Partei oder Wäh-
lergruppe zu tragen hat, zusätzliche Unterstützungs-
unterschriften von viermal soviel Wahlberechtigten 
wie Gemeinderatsmitglieder zu wählen sind. Ein ge-
meinsamer Wahlvorschlag bedarf keiner zusätzlichen 
Unterstützungsunterschriften, wenn dessen Wahlvor-
schlagsträger seit der letzten Wahl in ihrer Gesamtheit 
im Gemeinderat oder im Kreistag aufgrund desselben 
gemeinsamen Wahlvorschlags ununterbrochen ver-
treten sind oder wenn einer der beteiligten Wahlvor-
schlagsträger mit einem eigenen einzelnen Wahlvor-
schlag keiner Unterstützungsunterschriften bedürfte, 
weil der Wahlvorschlagsträger seit der letzten Wahl 
ununterbrochen im Bundestag, im Thüringer Landtag, 
im Kreistag des Landkreises Altenburger Land oder im 
Gemeinderat vertreten ist. 
3.2 Unterstützungsunterschriften sind stets erforder-
lich, wenn eine Partei oder Wählergruppe mit einem 
geänderten oder neuen Namen einen Wahlvorschlag 
einreicht, es sei denn, dass die Mehrheit der Un-
terzeichner des Wahlvorschlags (§ 14 Abs. 1 Satz 4 
ThürKWG) bereits Bewerber oder Unterzeichner des 
früheren Wahlvorschlags war.
3.3 Die Wahlberechtigten haben sich zur Leistung von 
Unterstützungsunterschriften persönlich nach der 
Einreichung des Wahlvorschlags in eine vom Wahllei-
ter bei der Verwaltungsgemeinschaft Pleißenaue bis 
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Allgemeine Informationen

die Einzelbewerber aufgefordert, festgestellte Män-
gel zu beseitigen. Mängel der Wahlvorschläge müs-
sen spätestens am 21. September 2026 bis 18:00 Uhr 
behoben sein. 
Am 22. September 2026 tritt der Wahlausschuss der 
Gemeinde zusammen und beschließt, ob die einge-
reichten Wahlvorschläge den durch das Thüringer 
Kommunalwahlgesetz und die Thüringer Kommunal-
wahlordnung gestellten Anforderungen entsprechen 
und als gültig zuzulassen sind. 
Stirbt ein Bewerber oder verliert er die Wählbarkeit 
nach der Zulassung des Wahlvorschlages, aber vor 
der Wahl, so findet die Wahl nicht statt.
7. Status- und Funktionsbezeichnungen gelten jeweils 
in männlicher und weiblicher Form.
Windischleuba, 17.08.2026
Gemeindewahlleiter/in

Erfassung ehrenamtlicher Kinder- und  
Jugendarbeit im Altenburger Land

Die ehrenamtliche Kinder- und Jugendarbeit ist ein 
unverzichtbarer Bestandteil des gesellschaftlichen Le-
bens im Altenburger Land. Mit großem persönlichen 
Engagement schaffen zahlreiche Vereine, Verbände 
und Initiativen vielfältige Angebote für junge Men-
schen – sie gestalten Gemeinschaft, Freizeit, Bildung 
und persönliche Entwicklung.
Damit dieses Engagement auch künftig bestmöglich 
unterstützt werden kann, startet nun eine Erfassung 
der ehrenamtlich aktiven Vereine und Organisati-
onen mit Angeboten für Kinder und Jugendliche im 
Altenburger Land. Ziel ist es, einen Überblick über 
bestehende Strukturen, Ansprechpartnerinnen und  
Ansprechpartner sowie die unterschiedlichen Ange-
bote zu gewinnen.

Die Online-Abfrage soll jedoch weit mehr sein als eine 
reine Datenerhebung: Sie bietet engagierten Personen 
ausdrücklich die Möglichkeit, ihre aktuellen Herausfor-
derungen, Bedarfe und Wünsche einzubringen.
Themen wie Nachwuchsgewinnung, Finanzierung, bü-
rokratische Anforderungen, Digitalisierung oder feh-
lende Räumlichkeiten beschäftigen viele Vereine und 
Organisationen im Alltag. Ebenso wichtig sind Wün-
sche nach Fortbildungsangeboten, Beratung, Aus-
tauschformaten und einer stärkeren Vernetzung.

Kennzeichnung von KI-bearbeiteten Inhalten
Sehr geehrte Damen und Herren,
seit dem 2. August 2026 gelten im Rahmen der EU-KI-
Verordnung neue Transparenzanforderungen für den 
Einsatz von künstlicher Intelligenz.
Wir bitten daher darum, alle Bilder und Texte z. B.: 
Flyer, Plakate, Infozettel die mithilfe von KI erstellt oder 
bearbeitet wurden, entsprechend zu kennzeichnen.
Platzieren Sie einen gut lesbaren und eindeutigen 
Hinweis direkt in Ihrem Drucklayout, zum Beispiel: 
„Dieses Design enthält KI-generierte Elemente“ oder 
„Bild erstellt mit Unterstützung von KI“ oder alterna-
tiv das KI-Symbol.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung.
Verwaltungsgemeinschaft Pleißenaue

Begegnungsstätten in der VG „Pleißenaue“
Veranstaltungen im September

Montag, 07.09.2026
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben 
	 (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 08.09.2026
13:30 Uhr	 Kaffeenachmittag in Haselbach

Die Rückmeldungen bilden die Grundlage für eine 
weiterführende Befragung sowie für konkrete Maß-
nahmen zur Unterstützung der ehrenamtlichen Kin-
der- und Jugendarbeit im Altenburger Land. Ziel ist 
es, gemeinsam tragfähige und bedarfsgerechte Un-
terstützungsstrukturen zu entwickeln, die die wichtige 
Arbeit vor Ort nachhaltig stärken.
Alle Vereine und Organisationen sind herzlich einge-
laden, sich an der Online-Erfassung zu beteiligen. Das 
Landratsamt bedankt sich ausdrücklich bei allen Eh-
renamtlichen für ihren Einsatz, ihre Zeit und ihr Enga-
gement für Kinder und Jugendliche.
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Anzeigen

Gemeinde Fockendorf
mit den OT Fockendorf und Pahna

Traditionsverein Papierfabrik Fockendorf e. V.
Musikalische Gundermann-Lesung 

Zu einer Musikalischen Gundermann-Lesung im Hei-
mat- und Papiermuseum Fockendorf lud am 18. Juli 
2026 der Traditionsverein Papierfabrik Fockendorf  
e. V. ein. Der Einladung folgten zahlreiche Gäste. Die 
Resonanz war so groß, dass der Abend auch viele 
spontane Besucher anzog. Das Programm war mit 
zwei jeweils 90-minütigen Blöcken und einer Pause 
ein abendfüllender und dennoch unterhaltsamer 
Abend, also genau richtig für eingefleischte Gunder-
mann-Fans. 

Mit einer Mischung aus Lesung und Konzert ehrte 
Johannes Emmrich, Schauspieler am Theater Alten-
burg-Gera und Sänger, den Liedermacher Gerhard 
Gundermann. Er las aus zwei literarischen Werken, 
die Gundermanns Leben zwischen Tagebau und 
Bühne nachzeichnen. 
Passend dazu interpretierte der Sänger bekannte 
Hymnen wie „Hier bin ich geboren“, „Brigitta“ und 
„Linda“. Neben den emotionalen Titeln „Und musst 
du weinen“ und „Ich mache meinen Frieden“ präsen-
tierte Emmrich dem Publikum auch seltenere Stücke 
wie „Einmal“, „Soll sein“ und „Nach Haus“.
Vor der Vorstellung und in der Pause sorgten die Ver-
einsmitglieder und weitere Helfer für die Versorgung 
der Gäste mit Speisen und Getränken. Der Abend en-
dete mit anhaltendem, begeistertem Applaus.
Diese Lesung war nach der Verkehrsteilnehmerschu-
lung im Juni und den Konzerten mit Manuel Schmid 
& Freunden eine weitere Sonderveranstaltung des 
Heimat- und Papiermuseums Fockendorf in dieser 
Saison.
Traditionsverein Papierfabrik Fockendorf e. V., 
Heiko Baum 
(Foto: Heiko Baum)

Mittwoch, 09.09.2026
13:30 Uhr	 Kaffee- und Spielenachmittag in 
	 Gerstenberg
Donnerstag, 10.09.2026
13:30 Uhr	 Spielenachmittag in Lehma
Montag, 14.09.2026
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben 
	 (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 15.09.2026
13:30 Uhr	 Spielenachmittag in Treben
Mittwoch, 16.09.2026
13:30 Uhr	 Kaffeenachmittag in Windischleuba
Donnerstag, 17.09.2026
13:30 Uhr	 Klöppelgruppe in Lehma
Montag, 21.09.2026
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben 
	 (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 22.09.2026
13:30 Uhr	 Spielenachmittag in Treben
Mittwoch, 23.09.2026
13:30 Uhr	 Kaffee- und Spielenachmittag in 
	 Gerstenberg
Donnerstag, 24.09.2026
13:30 Uhr	 Kaffee- und Spielenachmittag in Lehma
Montag, 28.09.2026
08:00 Uhr	 Bürgersprechstunde in Treben 
	 (bis 10:00 Uhr)
Dienstag, 29.09.2026  
	 Weiterbildung
Mittwoch, 30.09.2026
13:30 Uhr	 Kaffeenachmittag in Windischleuba
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dem Gedicht vom „Erlen König“. Da musste jeder einen 
Vers laut vorlesen. Wir kamen uns wirklich vor wie in 
der Schule. Zum Schluss fragte der Oberstudienrat, wer 
noch ein Gedicht aus dem Kopf kann und vortragen 
möchte. Es fanden sich einige und wurden mit Beifall 
belohnt. Damit endete die außergewöhnliche Schul-
stunde. Wir bedankten uns recht herzlich bei Herrn 
Kiebisch für den interessanten Unterricht vergangener 
Zeiten. Anschließend hatten wir uns das Abendbrot 
verdient und ließen es uns schmecken.
Vielen Dank an die Gaststätte Wappler.

Infoveranstaltung 
„Geruchsbelästigung  

durch die Agrargenossenschaft“
Am 22. September 2026 zwischen 16:00 und 17:30 
Uhr findet in der Begegnungsstätte Gerstenberg, 
Luckaer Straße 52 eine Infoveranstaltung zum Thema, 
„Geruchsbelästigung durch die Agrargenossenschaft“, 
statt. 
Vertreter der Agrargenossenschaft Gerstenberg stellen 
sich den Fragen der Anwohner. Auch eine Vertretung 
des LRA Altenburg wird zur Veranstaltung anwesend 
sein. Hiermit laden wir alle interessierten Bürger der 
Gemeinde Gerstenberg ein. 
Uwe Patzelt, Bürgermeister

Gemeinde Gerstenberg
mit den OT Gerstenberg und Pöschwitz

Neues aus der Volkssolidarität.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Schulstunde
Am 11. August 2026 hatten wir wieder im Gasthof 
Wappler unsere Veranstaltung. Dort hatten wir Herrn 
Kiebisch aus Altenburg eingeladen. Der wurde bei der 
Begrüßung durch die Frau Strahlendorf vorgestellt. 
Er würde die Rolle eines 
Lehrers übernehmen und 
wir die Schüler. Zuvor 
konnten wir uns nochmal 
bei Kaffee und Kuchen 
stärken, dann wurde es 
ernst. Inzwischen hatte 
Herr Kiebisch eine Schie-
fertafel aufgestellt, und 
uns allen eine kleine Tafel 
mit Kreidestift und Wisch-
lappen am Platz gelegt. 
Er erklärte kurz die Spiel-
regeln und betonte, dass es seit 1919 die Schulpflicht 
gibt. Damals herrschte noch Zucht und Ordnung. Das 
verlangte er auch von uns. Ohje!!! Er ging nochmal aus 
dem Zimmer und kam im schwarzen Gehrock mit Zy-
linder und dem gewissem Stöckchen als Oberstudien-
rat wieder rein. Achtungsvoll standen wir alle lauf und 
begrüßten ihn.

„Setzen“ und schon ging es los. Er stellte Rechenauf-
gaben, die wir auf der Schiefertafel mitschreiben und 
ausrechneten. Danach wurden die Tafeln wieder abge-
wischt und wurden Sätze 
in Reimform geschrieben. 
Der Oberstudienrat ging 
kontrolliert durch die Rei-
hen. Und wenn er einen 
Fehler entdeckte, bekam 
der Schüler die Eselskappe 
auf. Das war etwas pein-
lich und für die anderen 
zum Lachen. Die Literatur 
durfte auch nicht zu kurz 
kommen. Jeder hatte ein 
Blatt Papier vor sich mit 
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Neues aus der Volkssolidarität.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Liebe Mitglieder/innen der Ortgruppe, 
liebe Gerstenberger und Gerstenbergerinnen,
Am 13. Juli 2026 feierten wir in der Begegnungsstätte 
unser Sommerfest. Wir waren wie immer, sehr über die 
rege Teilnahme erfreut.
Wir nahmen an der wieder geschmackvoll und mit 
Sommerblumen geschmückten Tafel Platz und nach 
den freundlichen Begrüßungsworten durch Frau Dr. 
Harms, konnten wir ein reichhaltiges Büffet genießen, 
das in Eigenregie gezaubert wurde. Ein herzliches 
Dankeschön geht an alle, die zum Gelingen dieses ku-
linarischen Genusses beigetragen haben und ein Dan-
keschön geht auch an den Grillmeister.

Herr Bauer bot uns einen bunten Mix aus humori-
stischen Einlagen, Comedy und live Gesang an ver-
schiedenen Instrumenten. Ein Allroundtalent also. Wir 
danken herzlich für das unterhaltsame Programm. Die 
Zeit verging wie im Flug. Es war eine sehr schöne Ver-
anstaltung, die sicher im Gedächtnis bleibt.
Freundliche Grüße Dr. Ilona Harms

Gemeinde Haselbach

Wir erlebten dann ein abwechslungsreiches Pro-
gramm, das uns Herr Ingolf Bauer aus Leipzig darbot. 
Er nahm uns mit auf eine Reise unter dem Motto „Ein 
Sachse reist nach Japan“. Wir durchquerten im Geiste 
verschiedene Länder und sangen die Ohrwürmer,wie 
„Fiesta Mexicana, „Seemann, lass das träumen“ und 
vieles mehr, begeistert mit.

Volleyball, Spendenlauf und ein guter Zweck – kommt vorbei! 
Am 12. September 2026 wird es auf der Kippe in Ha-
selbach wieder sportlich. Ab 11:00 Uhr treffen sich 
Freizeitmannschaften aus der Region zum traditio-
nellen Volleyballturnier und sorgen mit spannenden 
Spielen für beste Unterhaltung. 
Parallel dazu findet von 11:00 bis 14:00 Uhr ein Spen-
denlauf zugunsten der Kita Haselbach statt. Und dabei 
seid auch Ihr gefragt! Alle Bürgerinnen und Bürger der 
Pleißenaue sind herzlich eingeladen, eine oder mehrere 
Runden auf der „Kippe“ zu joggen oder zu walken. 

 Dabei kommt es nicht auf Schnelligkeit an, sondern 
aufs dabei sein. Jede Runde zählt und jede Runde 
hilft, denn für jede Runde gibt’s vom Pflegedienst Plei-
ßenaue und vom Sanitätshaus Altenburg Bares. Das 
Geld kommt der Kita Haselbach für die Anschaffung 
eines neuen Spielhauses zugute.  
Für das leibliche Wohl ist – nach der Runde natürlich 
auch gesorgt. Bratwurst, Getränke und Musik gehören 
genauso zum Programm wie das Volleyballturnier und 
der Spendenlauf. 

Kommt am 12. September 2026 auf die „Kippe“! Egal ob als Läufer, Walker, Volleyballfan, Zuschauer oder Gast – 
wir freuen uns auf Euch! 
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Gemeinde Windischleuba
mit den OT Bocka, Borgishain, Pähnitz,
Pöppschen, Remsa, Schelchwitz,
Windischleuba und Zschaschelwitz

Gemeinde Treben
mit den OT Lehma, Plottendorf,
Primmelwitz, Serbitz, Trebanz und Treben
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Herzliches Dankeschön für die Baumspende
Die Gemeinde Windischleuba bedankt sich ganz herz-
lich bei dem Spender für die großzügige Sachspende 
eines Lindenbaums für den Festplatz in Pöppschen. 
Der Spender ist dem Bürgermeister bekannt.
Gerd Reinboth, Bürgermeister

SC Windischleuba e. V.
25 Jahre – Gemeinsam Sport  
erleben, Gemeinschaft feiern

Tag der offenen Tür am 29. August 2026
25 Jahre SC Windischleuba – dieses besondere Jubi-
läum möchten wir gemeinsam mit unseren Mitglie-
dern, Sportfreunden, Familien, Freunden, Unterstüt-
zern und allen Interessierten feiern. Am Samstag, dem 
29. August 2026, lädt der SC Windischleuba zum Tag 
der offenen Tür auf das Vereinsgelände ein.

14:00 – 17:00 Uhr • Otto-Engert-Str. 27, Borgishain
Los geht es um 14:00 Uhr. Bis 17:00 Uhr präsentieren 
sich die verschiedenen Abteilungen unseres Vereins 
und geben Einblicke in ihre sportlichen Aktivitäten. 
Ob Tischtennis, Bogensport, Bowling, Beachvolleyball 
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►

oder Frauenfitness – der SC Windischleuba steht für 
ein vielfältiges Sportangebot und Gemeinschaft für 
alle Generationen.

Vom Zettel am Gemeindebrett zum Sportverein
Die Geschichte des SC Windischleuba begann bereits 
vor der eigentlichen Vereinsgründung. Im September 
1990 fanden sich zwei Sportfreunde zusammen, um 
in Windischleuba Tischtennis zu spielen. Ein einfacher 
Zettel am Informationsbrett der Gemeinde mit der Auf-
schrift „Mitspieler gesucht“ brachte weitere Interessierte 
zusammen. Zunächst trafen sich fünf Sportfreunde ein-
mal wöchentlich an zwei älteren Tischtennisplatten.
Schon bald entwickelte sich daraus eine erfolgreiche 
Tischtennisabteilung. Bereits in der Saison 1991/92 
nahm die Mannschaft am Punktspielbetrieb teil, be-
vor im Folgejahr der erste Meistertitel in der Kreis-
klasse gefeiert werden konnte. In den folgenden Jah-
ren ging es weiter nach oben – über die Kreisliga bis 
in die Bezirksligen. Besonders beeindruckend war der 
Durchmarsch der ersten Mannschaft in der Saison 
1999/2000 von der 3. in die 2. Bezirksliga.
Im Jahr 2001 entstand schließlich der eigenständige 
SC Windischleuba. Die Abteilungen Tischtennis, Vol-
leyball und Fitness gingen aus dem damaligen TSV 
Windischleuba hervor. Als offizieller Gründungstermin 
ist der 26. Oktober 2001 eingetragen. Seit der Saison 
2001/2002 treten die Sportlerinnen und Sportler unter 
dem Namen SC Windischleuba an.
In den darauffolgenden Jahren entwickelte sich der 
Verein stetig weiter. Besonders die Tischtennisab-
teilung konnte große sportliche Erfolge feiern und 
schaffte es zwischenzeitlich sogar bis in die Thürin-
genliga, die höchste Spielklasse Thüringens. Gleichzei-
tig wuchs der Verein über das Tischtennis hinaus zu 
einem vielseitigen Sportverein.
Heute bietet der SC Windischleuba ein breites Spek-
trum aus Tischtennis, Bogenschießen, Bowling, Volley-
ball, Beachvolleyball, Frauenfitness und Kindersport. 
Dabei stehen neben dem sportlichen Erfolg vor allem 
die Freude an der Bewegung und das Miteinander im 
Mittelpunkt.

Gemeinsam Sport erleben
Zum 25-jährigen Bestehen möchten wir deshalb nicht 
nur zurückblicken, sondern vor allem zeigen, was un-
seren Verein heute ausmacht: Vielfalt, sportliches En-
gagement und Gemeinschaft.
Beim Tag der offenen Tür besteht die Möglichkeit, un-
sere Abteilungen kennenzulernen, mit Sportlerinnen 
und Sportlern ins Gespräch zu kommen und einen 
Einblick in das Vereinsleben des SC Windischleuba zu 
erhalten. Wir freuen uns über alle Besucherinnen und 
Besucher – ganz gleich, ob langjährige Sportfreunde, 
ehemalige Mitglieder, Familien oder einfach Interes-
sierte aus Windischleuba und der Region.
Für das leibliche Wohl am Nachmittag ist ebenfalls 
gesorgt.
SC Windischleuba e. V.

Feuerwehr Windischleuba
Einsätze der aktiven Wehr Juni/Juli 2026

Einsatz 15	 20.06.	 Tragehilfe in Windischleuba
Einsatz 16	 28.06.	 Brand mittel – 
		  Waldbrand Mumsdorf
Einsatz 17	 30.06.	 Brand mittel – 
		  Waldbrand Mumsdorf 
Einsatz 18	 17.07.	 Hilfe klein – 
		  Baum von Straße entfernt
Danke den aktiven Kameraden unserer Feuerwehr!

Statistik zur Feuerwehr
Mitgliederzahle Verein: ........................  48 davon 14 Frauen 
Mitglieder Wehr: ...........................................  20 davon 4 Frauen
Jugendfeuerwehr ......................................................  9 Mietglieder
Alters u. Ehrenkameraden: ............................................................... 4
Vereinsehrenkameraden: ................................................................... 3
Gründung der Feuerwehr: .........................................  31.10.1990
Gründung des Vereins: ................................................  09.06.1995
Gründung Jugendfeuerwehr:................................... 01.05.1998

Infos Verein
•	 Teilnahme von sechs Jugendlichen am Zeltlager in 

Fockendorf vom 28. bis 30. August 2026.
•	 Anschaffung eines neuen Lagerkühlschrankes.

Zukünftige geplante Veranstaltungen
05.12.2026	 Schlossweihnachtsmarkt
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Neues aus der Ortschronik.. . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . . .

Unsere St. Nikolaus –  
Kirche Windischleuba im neuen Glanz

Fortsetzung
1968 wurde die Kirche wiederum ausgemalert von der PGH Ma-
lerei Altenburg, eingeweiht von Bischof Mitzenheim. Zu dieser 
Zeit wurde auch auf der Nordseite des Kirchhofes die Gruft der 
Familie Gabelentz eingeebnet und leider auch viele alte Grab-
steine, mit Inschriften, entsorgt.
1992 begann man mit der denkmalgerechten Restaurierung 
der Trampeliorgel durch die Firma Bochmann aus Kohren. 1996 
wurden die beiden Messingkronleuchter von den Nachkommen 
der ehemaligen Müllerfamilie Heitzsch aus Windischleuba für 
die Kirche gestiftet. 2005 stürzte bei dem Sturm am 30. Juli ein 
Teil des Westgiebels ein, wie schon 1868. 2006 wurde die Or-
gelsanierung beendet und die Sanierung der Kirche begann mit 
dem ersten Bauabschnitt am Kirchturm, unter der Leitung von 

Blutspende  
in Windischleuba

DRK-Blutspende am 18. September 2026, 16:00 – 
19:00 Uhr, im Bauhofgebäude, in Borgishain, 
Otto-Engert Str. 27, untersützt vom SC Win-
dischleuba e. V.

01.09.2026 	 nächste Leitungssitzung
Die hohen Sommertemperaturen haben vieles im 
Griff, dennoch wünschen die Wehr und der Verein al-
len schöne Sommer-Urlaubstage.
Jens Nowaczyk, Verein der Feuerwehr

Mitteilungen der Kirchgemeinden

Kirche Treben, Windischleuba, Gerstenberg, 
Rasephas und Zschernitzsch

Ein neuer Monat, ein Grund zur Dankbarkeit
Der September bringt einen neuen Anfang und lädt uns 
ein, mit Freude und Dankbarkeit nach vorn zu schauen. 

Pfarrer Herfurth. Das Dach wird gedeckt. Die untere Loge des 
ehem. Rittergutsbesitzers Angermann von Windischleuba wird 
umgebaut zu einer Küche und einbau eines WC. Die Turmka-
pelle wird zu einer Winterkirche ausgebaut und das Denkmal 
der gefallenen Soldaten des ersten Weltkrieges erhält einen 
neuen Standort im vorderen Teil der Kirche. Die alte Treppe zur 
Orgelempore wird durch eine neue ersetzt. Im Jahr 2022 wurde 
die Trampeliorgel 200 Jahre alt und dieses Ereignis wurde mit 
einem Festgottesdienst begangen. Matthias Grünert, Kantor 
der Frauenkirche, gab ein wunderbares Konzert. 2025 wurde 
die Außenfassade neu verputzt, gestrichen und neue Fenster 
eingesetzt und die alten Türen durch neue ersetzt. Weitere 
Baumaßnahmen sind geplant. 
Um unsere Kirche herum befand sich der Kirchhof, der 1881 auf-
gelöst wurde. Er war größer als das heutige eingezäunte Areal. 
Ein Teil davon ist Spielplatz der Schule. Der neue Gottesacker 
wurde wegen der vielen Pesttoten außerhalb des Ortes 1629 
angelegt und am 18.09.1633 eingeweiht mit der Beerdigung von 
„ ... Elias Bernsteins, Sohn des verstorbenen Michael Bernstein 
zu Nenkersdorff, ist den 18. Sep., im 28. Jahre seines Alterrs, uf 
den Newen Gottes Acker begrabenn worden, ist den 16. Huig, 
zu Panitz an der Pest gestorben.“ Am gleichen Tag wurde „ ... 
Ursula, des Ehrsamen Meister Simon Herttelß, Bürgers unndt 
Hoffsattlers zu Altenburgk geliebtes Töchterlein, zu Panitz an 
der Pest gestorben, begraben.“ Außerdem wurde „Paull Hay-
nickenns“ von Pähnitz begraben, der auch an der Pest verstor-
ben war, ebenso „Anna Frommeldts“ zu Remsa. Damals star-
ben etwa ein viertel der Einwohner an der Pest. Im Jahre 1895 
schreibt Prof. Lehfeld: „Die meisten Grabsteine, Grabmäler sind 
aus dem 18. Jahrhundert, rings um die Kirche, zum Theil an ihre 
Mauern gelehnt. Sie wirken durch ihre Stellung und Anzahl, in 
malerischer Zerstörung und Verwitterung unter dem Schatten 
schöner Bäume mehr, als durch eigenen Kunstwerth der einzel-
nen. Hervorzuheben ist das Grabmal des Pfarrers Johann Albin 
Sommer, verst. 1756, nördlich von der Kirche, mit einer geflügel-
ten Frauengestalt, welche in der Rechten einen Schädel hält und 
sich mit der Linken auf ein Schild mit einer Inschrift stützt.“
Im Kirchenbuch ist zu lesen: „Der wohlehrwürdige, großachtbare 
und wohlgelehrter Herr Johann Albin Sommer, 9 1/2 Jahr Pastor 
und Seelsorger alhir, ist den 4. Juny früh Morgens um 3 Uhr 
im Herrn selig entschlafen, und den 7. ejusd. Abends mit Ge-
sang und gehaltener Parentation /(Trauerrede), welche der Herr 
Pastor Langenbach von Stünzhain gehalten, christlich beerdigt 
worden, et. 46 Jahr.“ 
In den Jahren 1849 bis 1881 wurde ein Verzeichnis angefertigt, 
in dem alle vorhandenen Gräber gezählt wurden, jedes Grab 
hatte eine eigene fortlaufende Nummer und es befanden sich 
noch 54 Gedenksteine auf dem Kirchhof. Besondere Grabsteine 
hatten die Stiftsgutspächter in Schelchwitz, die Anspanner 
Heinke und Tanner aus Borgishain, Rittergutsbesitzer Kuhn und 
die Schmiede Dittmann von Windischleuba, die Mühlenbesitzer 
Richter aus Remsa, die Anspanner Weißke aus Zschaschelwitz 
und Hesse aus Craschwitz. Ein paar wenige Grabsteine wurden 
vor Jahren vom Kirchhof auf den Friedhof umgesetzt und re-
stauriert. Links der Kirche stand einst die Dorotheenkapelle, 
1535 umgebaut zum Hospital, Abriß 1975 und dahinter hatte die 
alte Schule mit Nebengebäude ihren Platz. Der Abriß erfolgte 
2006. Hier befindet sich heute ein Parkplatz. Im hinteren Bereich 
wurde 1877/78 die neue Schule errichtet.  
G. Prechtl, Ortschronistin
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Ev.-Luth. Kirchspiel  
Geithain-Frohburg-Lunzenau

Donnerstag, 03.09.2026
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis – St. Gangolf Kirche: Vesper
Sonntag, 06.09.2026
14:00 Uhr	 Rüdigsdorf-Kirche: Erntedank-Gottesdienst 

mit Glockenweihe – Tag der Schöpfung
Donnerstag, 10.09.2026
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis – St. Gangolf Kirche: Vesper
Sonntag, 13.09.2026
10:00 Uhr	 Altmörbitz-Kirche: Gottesdienst zum Ernte-

dank mit KV-Wahl
10:00 Uhr	 Jahnshain-Kirche: Andacht mit KV-Wahl
14:00 Uhr	 Jahnshain-Kirche: Erntedank-Gottesdienst 

mit Kindergottesdienst und Taufgedächtnis
Donnerstag, 17.09.2026
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis - St. Gangolf Kirche: Vesper
Samstag, 19.09.2026
14:00 Uhr	 Rathendorf-Kirche: 
	 Erntedank GD mit Abendmahl
17:00 Uhr	 Frohburg – St. Michaeliskirche: 
	 Motorradfahrer-Gottesdienst
Sonntag, 20.09.2026
10:00 Uhr	 Eschefeld – Kirche: 
	 Erntedank-Gottesdienst
14:00 Uhr	 Bocka – Kirche: Erntedank-Gottesdienst mit 

anschließendem Kaffeetrinken
14:00 Uhr 	Rathendorf – Kirche: 
	 Erntedank mit Abendmahl
Donnerstag, 24.09.2026
16:30 Uhr	 Kohren-Sahlis – St. Gangolf Kirche: Vesper
Sonntag, 27.09.2026
10:00 Uhr	 Gnandstein – Kirche: 
	 Erntedank-Gottesdienst mit Taufe

Kirchenvorstandswahl für unser Kirchspiel
Am 13. September 2026 findet die Wahl des neuen 
Kirchenvorstandes für unser Kirchspiel Geithain-Froh-
burg-Lunzenau statt. Am Wahltag (13.09.2026) werden 
im gesamten Kirchspiel Gottesdienste durchgeführt 
und direkt im Anschluss erfolgt die Wahl des Kirchen-
vorstandes. Die Wahlhandlung für den Stimmbezirk Alt-
mörbitz, Bocka und Gnandstein ist am 13.09.2026 vor 
Ort in Altmörbitz von 11:00 bis 12:00 Uhr im Anschluss 
an den Gottesdienst möglich, 
der 10:00 Uhr beginnt. Wer nicht die Möglichkeit hat, 
zum Gottesdienst zu kommen, kann bis zum 8. Sep-
tember 2026 die Briefwahlunterlagen in einem der 
Kirchgemeindebüros im Kirchspiel abholen und diese 
bis zum 12. September 2026 (17:00 Uhr im Briefkasten) 
dort wieder abgeben. 
Andrea Mader

Nach den Wochen des Sommers kehrt vieles in seinen 
vertrauten Rhythmus zurück. Wir begegnen einander 
wieder, beginnen neue Aufgaben und dürfen uns auf 
viele schöne Momente in unserer Gemeinschaft freuen. 
Dabei erinnert uns der Glaube daran, Gottes gute Ga-
ben nicht zu vergessen. Jeder neue Tag ist ein Geschenk, 
und Gott begleitet uns auf unserem Weg. So dürfen wir 
den September mit offenen Augen, einem dankbaren 
Herzen und voller Zuversicht beginnen.
Sonntag, 06.09.2026 – 14. Sonntag nach Trinitatis
Lobe den HERRN, meine Seele, und vergiss nicht, was 
er dir Gutes getan hat. 	 Psalm 103,2
10:00 Uhr	 Tauffest des Kirchenkreises in Vollmershain 

(bis 16:00 Uhr)
Sonntag, 13.09.2026 – 15. Sonntag nach Trinitatis
Alle eure Sorge werft auf ihn; denn er sorgt für euch. 
	 1. Petrus 5,7
09:00 Uhr 	Windischleuba, mit Abendmahl, 
	 Felix Kalder
10:15 Uhr 	 Treben, mit Abendmahl, Felix Kalder
10:00 Uhr	 Rasephas, offene Kirche, Kunkel 
	 (bis 14:00 Uhr)
Sonntag, 20.09.2026 – 16. Sonntag nach Trinitatis
Christus Jesus hat dem Tode die Macht genommen 
und das Leben und ein unvergängliches Wesen ans 
Licht gebracht durch das Evangelium. 
	 2. Timotheus 1,10b
10:00 Uhr	  Treben, Kirche Kunterbunt (bis 13:00 Uhr)
Sonntag, 27.09.2026 – 17. Sonntag nach Trinitatis
Unser Glaube ist der Sieg, der die Welt überwunden 
hat. 	 1. Johannes 5,4c
09:30 Uhr	 Uhr Zschernitzsch, Erntedank und Jubel-

konfirmation, Felix Kalder
11:00 Uhr 	 Rasephas, mit Abendmahl, Felix Kalder

Konfirmationsjubiläum  
Am 4. Oktober 2026 feiern wir Jubelkonfirmation. Alle, 
die in diesem Jahr ein silbernes, goldenes, diamantenes 
oder ein anderes Konfirmationsjubiläum begehen, 
sind herzlich eingeladen, das im Gottesdienst in Win-
dischleuba (09:30 Uhr) oder Treben (11:00 Uhr, auch für 
Gerstenberger Jubilare) gemeinsam zu feiern.
Wir schaffen es bei unseren Einladungen nicht immer, 
alle Jubilare im Blick zu haben. Unter Umständen müs-
sen wir uns auf bestimmte Jahrgänge und runde Ju-
biläen beschränken, oder können nicht alle Adressen 
herausfinden. Melden Sie sich also gern, wenn Sie in 
diesem Jahr dabei sind und zum Gottesdienst kom-
men wollen – per E-Mail: pfarramt.treben@ekmd.de  
oder per Post.

Gruppen in unserer Gemeinde
Chor: Montag, 19:00 Uhr, Windischleuba
Gemeindekreis: Donnerstag, 24.09.2026, 14:00 Uhr , 
Windischleuba
Kinderkirche: Donnerstag, 15:30 Uhr, Treben
Kontakt: Ev.-Luth. Pfarramt, Kirchhof 2, 04617 Treben | 
Tel.: 034343 51639 | E-Mail: pfarramt.treben@ekmd.de ►
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200 Jahre Dorfkirche in Flößberg –  
Das Jubiläumswochenende!

Von Freitag 25. bis Sonntag 27. September 2026, 
in und um die Dorfkirche in Flößberg: Seit 1826 ist 
die Kirche der Mittelpunkt von Flößberg - kaum zu 
glauben, aber wahr: Die Dorfkirche feiert stolzes 200-
jähriges Jubiläum! Ein ganzes Wochenende lang wird 
gemeinsam gefeiert, getanzt und in Erinnerungen 
schwelgt. Dazu sind Groß und Klein herzlich eingela-
den! Folgendes Festprogramm ist geplant:
Freitag, 25.09.2026
18:00 Uhr	 Jugendgottesdienst – 
	 im Anschluss kleiner Imbiss
19:30 Uhr	 Kirchenkino – wir zeigen den Film „Hone-

cker und der Pastor“ von Jan Josef Liefers. 
Für echtes Kino-Feeling mit kleinen Snacks 
und erfrischenden Getränken ist gesorgt!

Samstag, 26.09.2026
14:00 Uhr	 Eröffnung der Ausstellung des Kreativwett-

bewerbs, Kaffee und Kuchen 
15:30 Uhr	 Vortrag zur Kirchenchronik (Spannendes 

aus der Geschichte unserer Kirche)
17:00 Uhr	 Kultureller Beitrag unserer Jüngsten 
19:00 Uhr 	Kirchentanz - wir schwingen das Tanzbein! 

Genießen den Abend bei gemütlicher Be-
leuchtung, Cocktails, Bier, Wein und guten 
Gesprächen.

Außerdem am Samstag: Bastelstraße und Kinder-
schminken für die Kleinen sowie Turmbesteigungen 
für Interessierte
Sonntag, 27.11.2026
14:00 Uhr	 Großer Festgottesdienst zur Krönung des 

Jubiläums 
Gemütlicher Ausklang bei Kaffee und Kuchen sowie 
einer spannenden Schnitzeljagd für alle Kinder.
Eileen Frauendorf

Monatsspruch

Immer aktuell informiertunter www.geithain-frohburg- 
lunzenau.de
Zusammengestellt im Auftrag des Kirchspiels Geithain-
Frohburg-Lunzenau von Andrea Mader und Peter Ruf

Zeugen Jehovas
Sonntag, 06.09.2026
10:00 Uhr 	Video: Die gute Botschaft von Jesus 
	 „Das ist mein Sohn“ 

Aus der Umgebung

Werbung

10:40 Uhr 	Bibelbesprechung: Achte darauf, 
	 wie du zuhörst (Lukas 8:18)
Sonntag, 13.09.2026
10:00 Uhr 	Vortrag: Gott steht in einer glücklichen 
	 Familie an erster Stelle
10:40 Uhr 	Bibelbesprechung: Was wir von den 
	 Gibeonitern lernen können (Josua 10:1)
Sonntag, 20.09.2026
10:00 Uhr 	Vortrag: Gott mit allem ehren, 
	 was wir haben
10:40 Uhr 	Bibelbesprechung: Wie uns das 
	 Bibelbuch Jesaja tröstet (Jesaja 66:12,13)
Sonntag, 27.09.2026
10:00 Uhr 	Vortrag: Kann mir die Bibel weiterhelfen?
10:40 Uhr 	Bibelbesprechung: Lerne Jehova immer 

besser kennen (1. Chronika 28:9)
Sie sind herzlich eingeladen. Der Eintritt ist frei und es 
finden keine Geldsammlungen statt. Besuchen Sie auch 
gern unsere Website jw.org. Sie finden dort viel Inte-
ressantes rund um das Thema Bibel in mehr als 1000 
Sprachen. Die Themen richten sich an Ehepaare, Eltern, 
Ledige, Jugendliche, Kinder und alle, die mehr über die 
Bibel erfahren möchten.


